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Richard Löwenherz war ein englischer König im . Er lebte von 1157 bis

1199. Bekannt wurde er vor allem, weil er am Dritten  teilnahm.

Kreuzzüge nannte man im Mittelalter Kriege, die die europäischen 

führten, um die Herrschaft über Jerusalem und das umliegende Gebiet zu erlangen. Dieses

 galt unter den Christen als „Heiliges Land“, weil Jesus hier gelebt hatte.

Auf dem  wurde Löwenherz von einem Feind festgenommen und auf

einer Burg festgehalten. Für seine  musste eine große Summe Lösegeld

gezahlt werden.

Später wurden viele  über Richard Löwenherz erzählt. Das sind

Geschichten, in denen sich Wahrheit und  vermischen. Er galt als mutiger

Ritter und König, der  begangen hatte. Daher nannte man ihn auch

„Löwenherz“. Seine Geschichte wurde mit der  um Robin Hood verwoben.

Es wurden Theaterstücke über ihn geschrieben,  komponiert und Filme,

in denen seine Figur vorkam, gedreht.

Richard  herrschte zwischen den Jahren 1189 und 1199 über England.

Aber auch ein Teil von  gehörte zu seinem Herrschaftsgebiet. Sein Vater

Heinrich der Zweite hatte schon über  geherrscht. Heinrich hatte fünf

Söhne: Wilhelm, Heinrich, Richard, Gottfried und Johann.  war nicht der

älteste Sohn und sollte daher auch nicht König werden. Doch Wilhelm und

 starben früh und auch Richards Bruder Gottfried wurde bei einem

 getötet.

Nun sollte Richard einen Teil seiner Ländereien mit seinem  Johann

teilen. So hatte es sein Vater Heinrich der Zweite verfügt. Doch Richard wollte seine

 und sein Land nicht teilen. Deshalb verbündete er sich mit dem König

von , Philipp dem Zweiten. Mit seiner Unterstützung gelang es Richard,

gegen den Willen seines , König von England zu werden.


